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Stille Nacht
(F.X. Gruber / J. Mohr)

Dropped-D Stimmung
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Dies wohl bekannteste Weihnachtslied überhaupt wurde von dem Dorfschullehrer Franz 
Xaver Gruber und dem Hilfspriester Joseph Mohr erstmals am Heiligabend 1818 in der St. 
Nikolaus Kirche des kleinen Örtchens Oberndorf in Österreich aufgeführt. Mohr hatte den 
Text zwei Jahre zuvor geschrieben und Gruber komponierte die Melodie bewusst nur für 
Gesang mit Gitarrenbegleitung, da die Orgel in St. Nikolaus zu dieser Zeit nicht bespielbar 
war. 
 
Für unsere Version von „Stille Nacht“  stimmen wir die tiefe E-Saite einen Ton tiefer auf D 
(Dropped-D Stimmung). 
In der vorliegenden Bearbeitung spielt die durchgehende Bassbegleitung eine wichtige 
Rolle. Der Daumen (Notenhals nach unten) wiederholt im Prinzip immer die gleiche 
Bewegung, wenn auch auf unterschiedlichen Saiten: 
 
 

 
 
 
Die Finger legen darüber die Melodie (Notenhals nach oben), gegriffen wird meist in der 
zweiten Lage (Zeigefinger greift 2. Bund, Ringfinger 4.Bund). 
Teilweise ist es sinnvoll, komplette Akkorde zu greifen. Diese stehen an den entsprechenden 
Stellen über den Noten/Tabs. 
 
Achtung: In den Takten 21 und 22 geht die Melodie runter bis auf die D-Saite und wird 
deshalb an dieser Stelle ausnahmsweise mit dem Daumen gezupft (siehe Fingersatz für die 
Greifhand in der Tabulatur). 
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